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Großherzoglich Badische -

Airz etg ebIarr
für dm Neckar .- und Main - und TauberkreiS.

No . 17. Freitag den 26 . Februar 1830 .
Mit großherzoglich badischem gnädigste « Privileg ! » .

Verordnung .
No . 3169 . Nach einem Erlaß deS großh . hochpreislichen Ministerium - des Innern vom

35 . Jan . I8ZO, No . 704 , haben Seine königl. Hoheit der Grvßherzvg zufolge höchster Ent¬
schließung au - großh. Staatsministerium vom 7 . d . M . , No . §4 , gnädigst genehmigt , daß
der Zeitpunkt , bis zu welchem dir Eichgebühr für di« ne« angeschafften Gewichte vergütet
werden soll , auf den I . Juli I83O festgesetzt werde , was hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird . Mannheim den is . Febr . 1830 ^

Direktorium des NeckarkreiseS »
Fröhlich.

Heunisch.

Bekanntmachungen .
s17 ] 1 Mannheim . Da die Über « in rich¬

terliche- Unterpfand auf das Haus Lit . F 3
r »v . 13 ausgefertigtr Urkunde d. d . | . Oktb.
1819 ad 3500 fl. zum Besten des Konkav
Seemann in Srurrgardt von demselben Be¬
hufs der Löschung nicht mehr vorgelrgt « er ,
den kann , so werden diejenigen, welche solche
unter irgend einem RechtStitel besitzen , hier¬
mit aufgefordrrt , ihre Rechte darauf binnen
4 Wochen dahier geltend zu machen , sonst sie
damit ausgeschlossen, und die Löschung in dem
UnkerpfandSbuche verfugt würde . Mannheim
den 18 . Febr . 1830 .

Großherzogl . Stadtamt .
Wundt .

Vstt . Bork .
Mannheim , fvir Herabsetzung de- Jins «

fuße- bei dem Leihhaus in Mannheim belr.]
Rach §. s . der am >4. September 1809 ver¬
kündeten Statuten de- hiesigen Leihhauses find

di« Pfänderzinsen auf acht vom Hundert fest -
gesetzt . Die Anstalt befindet fich nun in der La¬
ge , bei Darleihen von einhundert Gulden vnd
darüber ein« Minderung de- Zinse- dahin « in»
rreten zu lassen , daß künftighin und zwar vom
1 , des kommenden MonatS März an nur sechs
vom Hundert zu entrichten find. Diese zum
Vortheil der Verpfänder getroffene Anordnung
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Mannheim de« 20 . Febr . 1830.
LrihhauS-Kommissivn.

Siegel .
[ 17] * Eppingen . Da die Franz Welde»

fchen Eheleute von Sulzfeld nach Nordamerika ,
di« Adam Diefrnbacher ' schen,
Leonhard Friedrich ' schen,
Christoph Steiu 'schen,
Christoph Neubrand'schen und
Christian Friedrich 'schen Eheleute , sämmtlich

von Muhlbach, «ach Russisch Polen au- wan»
der« wollen , so werden all« diejenigen, Ai« a«
dieselben etwa- zu fordern haben , aufg' fvr»
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fetrt , bis dm 18 . März , Morgen « früh 8

Uhr , ihr « Forderungen auf diesseitiger Amts »

kanzlei gehörig zu liquidsten , widrigenfalls die

sich nicht Bnmeldeuven den daraus für sie

«nkstehenven Nachrheil sich selbst zuzuschreibe »

haben , indem den AuSwandernden ihr Ver¬

mögen als dahier unbelastet ausgefolgl wer¬

den wird . Eppingen de« 16. Febr . 183 « .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Ortallo .

fI 7 ] > Engen . Nikolaus Kienze , geboren
von Neuhausen , fiel in die vrd . Militär -Kon »

scription für 1830 , ist aber weder bei der Auf -

nähme und Losung , noch bei der gestrigen
Aushebung erschienen .

Da aber die Aushebung weit über seine Lo-

fnngsnuwmer hinaufg -griffen , so wird dersel¬
be aufgefordert , sich binnen 4 Wochen von

heule an , bei Vermeidung der gesetzlichen
Nachlhelle , dahier vor Amte zu stellen . En¬

gen den 4 . Febr . 1830 .
Gr . bad . f. f. Bezirksamt .

Eckhard .

[ 15] * Hornberg . Der von Hornberg
entwichene Oder - Einnehmer Georg Friedrich

Horn leistete als vormaliger Ober - Accisor in

Hornberg Sicherheit durch ein bei der könrgl .

würkembergischen Staatsschulden - TilgungS »

kaffe zu Stuttgart hinterlegtes Kapital von

zwei Hundert fünfzig Gulden . Die hierüber

am >0 . Febr . 18 t 0 ausgestellt « Schulvurkua -

de ist aber in Verstoß gerathen . Die Besitzer

dieses Schuldscheins werden daher bei Ver¬

meidung der aus demNIchtaomrlden in der Vor¬

gesetzten Frist enrspringenden Nachtheile hiermit

aufgefordert » ihre etwaigen Ansprüche an diese

Schuldverschreibung binnen einem Vierteljahre
hei der Unterzeichneten Stelle geltend zu ma¬

chen . Hornberg den 2 . Febr . >830 .
Großh . Bezirksamt .

[ > 7 ] ‘ AdelShtim . Der abwesende Kon .

ftrtdirre Franz MathäuS Auerbach von Sr ,

ckach hat sich „ och vor dem I . April d . I . da¬

hier zu stellen , widrigenfalls derselbe als Re¬

fraktär angesehen und der Verluff deS OrsS -

bürgelrechtS , vorbehaltlich der übrige « Lträ -

fm , gegen ihn ausgesprochen « erden wird .
Adrlsheim den 17 . Febr . 1830 .

Großherzvgl . Bezirksamt .
Herrmann .

Seeber .
Neustadt . Di « nachbenannten Milizpstich -

tigen zur Konscriptivn 1830 , welche bei der

Aushebung nicht erschienen , werben aufge,
' or¬

dert , sich binnen 6 Wochen hier zu stellen ,
widrigknS sie als RefrakiairS angesehen und
bestraft werden sollen :

Michael Brüggen von Neustadt ,
Stephan Meier von Oderlenzkirch ,

- Joseph Bernhard Schmid von Uurerlenzkirch .
Neustadt den 10 . Febr . >830 .

Großh . bad. f . f. Bezirksamt -
Fernbach .

[ 14 ] * Eberbach . Der abwesende bei der

Konscriptivn von >830 zum Diensteiniriit be¬
rufene Georg Heinrich Friedrich von Wald¬

katzenbach , wird aufgefordert , sich bei Brr ,

weidung der auf den Ungehorsam gesetzten
Srrafen » unfehlbar binnen 4 Wochen dahier
zu stellen . Eberbach den 10 . Febr . >830 .

Großherzvgl . Bezirksamt .
Oe-. Fauth .

V -lt . Filzknger .

£ 17] * NeckargemUnd . Oer abwesende ,
bei der Konscriptivn pro >830 durch eine Ak.
livnummer zum Di

'
rnsteintrilt berufene Zi¬

geuner
Petcr Philipp Koch von Unlerschwarzach

wird hiermit aufgefordert , sich unfehlbar bin¬
nen 4 Wochen bei Vermeidung gesetzlicher
Strafe dahier zu stellen . Neckargemünv den
> 9 . Febr . 1830 /

Großherzvgl . Bezirksamt .

[ 17} * Tauberbisofsheim fDorladung .)
Johann Thomas Stephan von Gifsigheim ,
welchen das Loos zum aktiven Militär getrof¬
fen hat , wird hiedurch aufgefordert , sich bin¬
nen 6 Wochen von heule an persönlich dahier

zu stellen , und seiner Militärpflicht Genüge zu
leisten , widrigros gegen ihn dir gesitzliche Straf «
wird ausgesprochen und vollzogen werden . Tau »

htkbischvfrhtim den >3 . Febr . >830 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Dreyer .
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US ) ' Heidelberg . Die bei der Kovfrrip,
livn pro >83 » als abwesend angegebenen und
durch Aktivnummern zum Dienstrinlritt » inbe .
rnfenen

Paul Dihiuger mit No . 71 .
Georg Friedr. Schmidt » 124 .
MatheuS Steitz » 129.
Johann Burkhard Bender » 184 .
Peter Angele s 191 .
Jakob Schneider » 214 .
Joseph Arnold » 223 .

sämmtliche von Heidelberg und
Daniel Lvbmaon von Rohrbach » 102.

werden andurch aufgeforderk , sich binnen 4
Wochen bei Vermeidung der auf den Urige «
gehorsam gesetzten Strafen dahier zu stellen .
Heidelberg den 13 . Febr . 1830.

Großherzogl . Oberamt .
^ Fischer .

Gruber.
C163* Sinsheim . Der Wasenmeisterei¬

dienst von den Orte» Dühren, Grombach, Nei¬
denstein , Rohrbach und Weiler, soll in einen
Ieitbestand begeben werden . Diejenigen , welch «
sich um diesen Dienst bewerben wollen , wer,
den daher aufgefordert » sich drßhalb binnen 6
Wochen schriftlich dahier bei Amt zu melde» ,
und zugleich die BeurkundungUber Alter, Brr ,
mögrntverhältniss«. angeborne bürgerliche oder
schutzbürgerliche Rechte in einem innländischen
Orte , sowie Uber ihre Befähigung zu einem
solchen Dienst , insbesondere durch Vorlegung
ihrer Lizenzscheine al» Thierärzre »der Kur -
schmidte btizubringea. SiuSheim den 15Febr .
1830 .

Großherzoal. Bezirksamt .
Sigel .

Vdt . Saacke.
[ 14] Em mendinge ». [UnterpfandSbuchrr -

Neuerung . ] Der Zustand des UnterpfandSboche »
zu Nymburg und Bötlingen erfordert dessen
schleunige Erneuerung. ES « erden demnach all«
jene Gläubiger , welch« irgend eia Pfandrecht auf
Liegenschaft in der Gemarkung Nymburg und
Böttingen anzusvrrchen haben » hierdurch auf-
gefordert» di« hierüber besitzenden Urkunden
in Ur - und Abschrift während de« bestimm¬
ten Termin vom l l . di» 17 - März d. I . der
daselbst anwesende » Commission im Ochsen »

wikthshaus« vorzulegen . Forderungen res».
Einträge der nicht erscheinenden Gläubiger
werden zwar aus dem alten in das neue
Pfandbuch Übertragen , dieselben mögen aber
sich seldsten die aus ihrem Ausbleiben entste¬
henden Rechtsnachtheile beimrsse». Emmen¬
dingen den 8 . Febr . 1830 .

Großherzogl. Oberamt.
Mieder .

[ 14] ' Heidelberg . Unterm 25 . Febr.
1762 fiel der Eva Justina Schrrckleben , ver-
ehelicht gewesenen Seif , modo ihren rückge-
laffenen Kindern , deren Namen , Anzahl und
Aufenthaltsort nicht auSgemittelt werden kann,
an» der Verlassenschaftihrer verstorbenen Mut¬
ter Schwester, Maria KatharineSchrrckleben ,
verwitrwete Kinscher , » in Vermögen von
137 fl . 23 kr. erblich zu . Dieses Vermögen
wurde bisher kuratorisch verwaltet , und ge¬
genwärtig beläuft sich solche» auf 853 fl.
49 kr .

Da kein Grund vorliegt , diese» Vermögen
noch ferner unter Kuratel zu belassen , so wer¬
den die allenfallsigen Erben der oben genann¬
ten Eva Justina Schrrckleben , oder all« die¬
jenigen, welche an dasselbe irgend Ansprüche
machen zu können glauben , aufgeforderk , in¬
nerhalb 90 Tagen ihre deSfallfigen RechtSan-
fprllche bei der Unterzeichneten Stelle zu be¬
gründe», widrigenfalls uach Umfluß dieser
Zeit da» fragliche Vermögen als erblo« ange¬
sehen , und hiernach da» weiter Geeignote ver¬
fügt « erden wird. Heidelberg den e . Febr.
1830 .

Großh. Oberamt.
Fischer .

Gruber.
[ 14] ' [CouvocationS -Edikt .] Am 29 . Mai

diese» Jahre» ist der Eskadron» « Trompeter
Friedrich Klei « von SiegelSbach nächst
Heidelberg im GroßherzogthumBaden gebür¬
tig , ledigen Standes , mit Hinterlassung ei¬
ne» schriftlichen Testament» allhier gestorben .
Alle jene , welche auf di« Verlassenschafk des¬
selben waS immer für Ansprüche zu machen
gedenken , haben solch« bi» 4 . Nov . >830 gel¬
tend z« machen , widrigen» nach Ablauf die¬
ser Frist mir der Berlaffrnschaft fürgekehrt
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tttrbcn wird, was Rechten- ist . Tarnopol
den 4 . Nvv. >829.

K. k. Baron Geramb«
Husaren« Regiment - - Gericht .

Kalinovitz ,
Ober-Lienk. Auditor .

No. 29 ! 8. Auf Anstrhen de- k. k. östrei,
chischen Baron Geramb 4 . HusareurrglmentS -
Kommando'- in Taruopol wird Vorstehendes
zu Jedermanns Wissenschaft hiermit öffentlich
bekannt gemacht. Heidelberg den 8 . Febr.
1830.

Großherzogl. Oberamt.
Fischer. Gruber.

CIS3* Ladenburg . In der Mitte de- vo¬
rigen Monats wurden dahier 2 Gartenhacken
«ebst andern Gegenständen entwendet . Wir
ersuchen daher Jedermann , welchem davon et¬
wa- bekannt ist , uns dasselbe mitzutheilen .
Ladenbur - den >3 . Febr. 1830 .

Großherz . Bezirksamt.
Pfeiffer .

[ 16] * Lörrach. In der Rächt vom ll .
auf den 12 . d . M . wurden dem Bürger Joh.
Jakob Weber von Tannenkirch durch Einbruch
nachstehende Effekte« entwendet :

1 . 70 Ellen reisteneS Tuch ,
2. 60 Ellen zökeneS Tuch ,
3 . 6 Sttick Mann- Hemden mit de» Buch¬

staben H . W . bezeichnet .
Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht,

auf verdächtige Besitzer dieser Effekten streng
zu fahnden und im Betretong-fall solche gut
verwahrt anher liefern zu lassen. Lörrach den
16. Febr. 1830 .

Großh. Bezirksamt .
Deurer .

[ 15 ]* Stockach . Da der ledige Schuster
Johann Baptist Rosenstiel von Bovmann der
Ediktalladung vom l S . Jan . v. I . ungeach¬
tet sich bisher dahier nicht gemeldet hat , so
wird er für verschollen erklärt , und dessen
Vermögen den bekannten nächste« Verwand¬
ten in fürsorglichen Besitz gegen Kaution- lei-
stung ringeantwortet werden. Stockach den
8 . Febr. »830.

Grvßherzogl . Bezirksamt.
Eckstein.

[ 15] * Engen . Da der unterm 3. Febr.
v. I . , Ro. 817 , öffentlich vorgeladenr Fidel
Vogler von hier bis jetzt nicht erschienen, und
sich auch keine LeibeSerde « von ihm gemeldet
habe» , so wurde derselbe heut« für verschol¬
len erklärt , und wird dessen Vermögen seinen
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz
überlassen werden . Engen den 9 . Febr. 1830 .

Großherzvgl. bad. f. f. Bezirksamt .
Eckhard .

[ 16] * Emmendingen . (Verschollenheits-
Erklärung). SttiahaoerLorenzHag vonHrim-
bach, welcher auf diesseitiger Ediktalladung vom
5. März v. I . in der dort anberaumten Frist
weder erschienen ist , noch Nachricht von sich
gegeben hat , wird andurch für verschollen er¬
klärt, und dessen Vermögen wird seinen näch¬
sten Verwandten gegen Kautions- Leistung in
fürsorglichen Besitzübergeben werden . Emmen-
dingen den 12. Febr. 1830 .

Gro- herzogl. Oberamt.
Mieder .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schul den liq ui varivnen .
Hierdurch werden all« diejenigen , welch«

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem RechtSnachtheilr , au- der vorhan¬
denen Masse sonst kein« Zahlung zu erhalten ,
zm Liquidation derselbenvorgeladenr Au« dem

Stadtamt Karlsruhe .
[16]* zu Karlsruhe , an da- in Gant

erkannte Vermögen des Bürgers und Handels¬
manns Karl Heinrich Er har dt , auf Freitag
den >2. März , früh 8 Uhr , auf der Stadt -
amtSkanzlei zn Karlsruhe.

Stadtamt Mannheim .
[ 16] * zu Mannheim , an den in Gant

erkaunien Mehlhändler Johann Hahn , auf
Momag den » S . März . früh 9 Uhr , auf der
StadtamtSkaozleizu Mannheim.

Bezirksamt Weinhrim .
[ 16] * zu Weinhrim , an den in Gant

«rkanme« Philipp Peter Metz I . , auf Mon¬
tag den 22 . März , früh 8 Uhr, auf der
AmtSkanzlei zu Weinhrim .
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Stadt « «. Landamt Wrrtheim .

[ I6j * zu Werrhrim , an die in Gant er«
kannie Verlassenschoft de- verstorbenen großh .
Oberpo ' izei Inspektors Schwarz , auf Mitt¬
woch de» 17. Mürz , früh 8 Uhr , auf der
AmlSkanzlei zu Wertheim .

[ is ] * zu Eichel , an die in Gant erkannt «
Verlaffenschaft de- verstorbenen Nikolaus
Horn , auf Mittwoch den >0 . März , früh 9
Uhr , auf der Anu - kanzlei zu Wertheim .

Bezirksamt Neckarqemünd .
[ 13] ' zu Meckesheim , an den in Gant

erkannten Burger und Maurermeister Valen¬
tin Heß . auf Donnerstag den II . Mürz ,
früh 9 Uhr , auf der Anuskanzlei zu Neckar »
gemtlnd .

Bezirksamt Boxberg .
[ 15] J zu Borberg , an da - in Gant er¬

kannte Vermögen der MarheS Baumann »
scheu Wittwe , nun geehlichte Georg Michel
Krieger , auf Mittwoch den 10 März , früh
8 Uhr , auf der Amt - kanzlei zu Borbrrg .

[ 16] * zu Schweigern , an da - inGant
erkannt - Vermögen de- Jakob Worner , auf
Mittwoch den , 7 . Mär, , früh 8 Uhr , auf
der Amtökanzlei zu Borbrrg .

[ 17] 1 zu Sachsenflur , an da » in Gant
erkannt « Vermögen de- Schuhmacher - Se¬
bastian Ohn - mann , auf Mittwoch den 2 *.
März , früh 8 Uhr , auf der Amt - kanzlei zu
Borberg . '

^
[ 17 ] * zu Hirschlandeo , an das in Gant

erkannt « Vermögen de- Michael Gehrig ,
auf Montag den 22 . März , früh 8 Uhr , auf
der Amt - kanzlei zu Borberg .

Bezirksamt TauberbifchofShekm .
[ ,5p zu Dietigheim , an den in Gant

erkannten Martin Fäuling , auf Dienstag
den 2 . Mürz , früh 8 Uhr , auf der AmtS -

kavzlei zu Tauberbifchvf - Heim.
Bezirksamt GerlachSheim .

[ IGl 2 zu Distelhausen an di « in Gant
erkannt « Christoph Kör der » Wittwe , auf
Freitag de« IS . März , früh 8 Uhr , auf der
Amtskanzlei zu GerlachSheim .

[ 17 ] * zu Distelhausen , an die in Gant
erkannt « Berlaffenschaft de- Bernhard Slang ,
auf Montag den IS . März , früh 8 Uhr , auf
der AmlSkanzlei zu GerlachSheim .

Bezirksamt Achern.
[ 17] ' zu Oberachrrn , an die inGant

erkannte Verlassenschaft des verstorbenen Mi »
chael Kreitlrr , aufMmwvch den 17 . Marz ,
auf der AmlSkanzlei zu Achrrn .

[ 17 ] ' Kanstadt . In Schuldsachen de »
von Haßmer - Heim , großh . bad . Bezirksamts
MoSbach , im vorigen Jahr hierher nach Kan »
stadl ausgewanderlen Schiffmanns Wilhelm
Klee ist der Ganr oberamtsgerichtlich erkannt .
Zur Schuldenliquidativn , verbunden mit dem
Versuch eine- Borg « oder Nachlaßvergleichs ,
ist Tagfatzrt auf Montag den 5 . April d . I .
bestimmt , wobei die Gläubiger und Bürgen
ihr « Forderungen und Ansprüche an die Masse
einzuklagen , soweit es möglich ist , di« Rich¬
tigkeit so wie di « Vorzugsrechte sogleich zu
erweisen , und daher an jenem Tag « Vormit¬
tag - 8 Uhr auf dem Ralhhause zu Kanstadt ,
entweder in Person oder durch Bevollmächtig¬
te zu erscheinen haben , oder , wenn nicht der
sondere Umstände ihre oder ihrer Bevvllmäch ,
tigten Gegenwart erfordern , einen schriftlichen
Rrcrß einreichen können ; die au - den Gerich »- -
akien nicht bekannten und nicht erscheinenden
Gläubiger werden durch ein Erkenntniß ,
welches am End « der Liqiiidation - bandlung
ausgesprochen wird , von der Masse ausge¬
schlossen werden , so wie von denjenigen Gläu¬
bigern , welche schriftlich llquidirrn , im Fall
eines Vergleichs , und in Hinsicht auf Geneh .
migung de- Verkaufs des Aktivvermögens
angenommen werden wird , daß sie der Mehr¬
zahl der Gläubiger ihrer Kathegorie beitretrn .
Den 18 . Febr . 1830 .

König ! . wMlembergisches OberamtSgericht
Kanstadt .

OberamtSrlchter
Frey .

Erbvorladungerr .
Folgende schon längst abwesend « Personen

oder derrn .LeibeSerben , sollen binnen zwölf Mo¬
nate « sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls das¬
selbe an ihr « bekannte , nächste Verwandte « ge¬
gen Kaution wird auSgeliefrrt werden r Au » da »

*



86

Bezirksamt Achern .

f14p von Oberacher » , Anton Vier¬

ling , welcher vor S6 Jahren sich aus seiner

Heimath fortbegeben hak » dessen Vermöge » in

177 st. 21 fr . besteht .
Bezirksamt Wald - Hut .

CI63 * von Görwiel , der ledige Rvthger -

ber Franz Metzger , welcher im Jahr 1804

die Wanderschaft angerreten hat , dessen Ver¬

mögen in 800 fl . besteht .

Versteigerung en.
[ 17] ‘ Eppinge ». DaS hvchpreiSl . Mini¬

sterium deö Innern , evangel . Kirchenseklivn ,

genehmigte durch Rescripk vom 19 . v. M . , No .

282 , daß in der hiefigen vormalige » PeterS -

kirch « die Wohnung für das evangelische Dia¬

konat , den Schullehrer , ft» wie di« erforderli¬

chen Lehrzimmer eingerichtet werden . Zur Ver¬

steigerung dieser bedeutenden Bauarbeiken ist

Tagfahrl auf den 15 . März , Morgens früh

9 Uhr , dahier anberaumt » und wird dieses

zur Kenntniß der Maurer » , Stemhauer - ,

Atmmer - , Schrein « -, Schlosser » und Glaser¬

meister mit dem Anhänge gebracht , daß die

Pläne und Ueberschlägr auf diesseitiger Amts -

kanzlei «ingeseheu werden können , jeder Stei¬

ger auch mit einem Certifikat Uber seine Kau -

»ionSfähigkeit versehen seyn müsse . Da nun

durch diese neu « Einrichtung die iu der ein¬

gehenden Peterskirche befindliche sehr gut « Or¬

gel mit IS Registern , dann eine sehr schöne

Kanzel nebst Altartisch , der Pfarp » und 40

Kircheosiühle . Lamperi
'en und S Paar Stie¬

gen , 4 neue Thore , 200 Stück Diehlen , 500

Stvck Latten , 8 große Kirchenfenster , dann

sonstiges Gehölz außer Gebrauch komme » , so

wird man diese Geräthschaftrn den folgende »

Tag » nämlich de» 16. März , Morgens früh

9 Uhr » in dem Lokale selbst theilweise mit Ra -

tifikationSvorbehalt versteigern und bringt die¬

ses anmit zur öffentlichen Kenntniß der Stei¬

gerungslustigen . Eppingen den 19 . Februar

»SSO.
Großherzogl » Bezirksamt .

Ortallv .

[ 14] * Mosbach . Die der Gemeinde Agla »

sterhause « zustehende Schäferei , Sommer -

und Winterweide , welche mit beiläufig 400

Stück Schafen beschlagen werden kann , wird

Freitags den >2 . März l . J . , Vormittags 10

Uhr , zu Äglasterhausen versteigert werden .

Der Beständer erhält das Schäfereigrbäud «

und vhngefähr 10 Viertel Acker und Wiesen
in Genuß .

Die näheren Bedingungen können bei dem

Amtsrevisvrake io Mosbach elngeseheo werden ,
und unbekannt « Steigerer muffen sich im Ber ,

steigeruagstermine Uber ihre Befähigung auS -

weisen . Mosbach den 7. Febr . 1830 .

GroßherzoglicheS AmtSreviforat .
Traub .

Diensinachrtchlen .
Der erledigte kathol . Schuldienst in Kirrlach ,

AnitSPHilipp - burg , ist dem bisherigen Schul¬

kehrer Johann Benedikt Immer zu Leiberstung
Übertragen worden . Die Bewerber um den da¬

durch in Erledigung gekommenen Filialfchul -

nnd Meßnerdienst in Leiberstung , Amtö Bühl ,
mit «wem jährlichen Einkommen von etwa

130 fl . an Geld , Naturalien und Güterbe ,

benutzung , habe « sich bei dem KinzigkreiSdirek -

tvrium vorschriftsmäßig zu melde » .
Der Schuldienst in Bruckbach , LanbamtS

Freiburg , ist dem bisherigen provisorischen Leh¬
rer in Nvrdschwaben , Johann Förderer , verlie¬

hen worden .
Der durch daS Ableben de» Schullehrers

Lorenz Laub erledigte Schul - uudMeßnerdienst
in Haueneberstein , Amts und Dekanats Ba¬

den , ist dem bisherigen Schullehrer zu Au am

Rhein , Ignatz Schwab , Ubertragen worden . Die

Bewerber um den hiedurch in Erledigung ge¬
kommenen Schul » und Meßnrrdienst zu Au

am Rhein , im Oberamre Rastatt , mit eine «

beiläufigen Ertrag von jährlich 400 fl. in Geld ,
Nauralien und Güterbenutzang , jedoch mit

der Verbindlichkeit , einen Gehülfen zu verkö¬

stigen « ad «u bezahlen » haben sich bei dem

Murg - und Pfinz , Kreisdirektorium nach Vor¬

schrift zu melden .

Karl HrrmSdorf , Redakteur.
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